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Investor Relations News 2. Quartal: Merck stellt

Die Nettofinanzverbindlichkeiten, die durch die Sigma-Aldrich-Akquisition stark zugenommen hatten, konnte Merck zum 30. Juni 2017 trotz Dividendenzahlungen auf 11,2 Mrd. â‚¬ reduzieren (31.12.2016: 11,5 Mrd. â‚¬). Zum 30. Juni 2017 beschÃ¤ftigte Merck weltweit 52.233 Mitarbeiter. Organisches Wachstum im ersten ... 
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2. Quartal: Merck stellt Weichen für zukünftiges Wachstum •



Life Science und Healthcare tragen Umsatzwachstum (+2,3 %)



•



Healthcare-Investitionen und Normalisierung der FlüssigkristallMarktanteile belasten EBITDA vor Sondereinflüssen (-5,6 %)



•



Zulassung der FDA für Bavencio in den USA und positive Stellungnahmen zu Mavenclad und Bavencio in Europa



•



Sigma-Aldrich-Integration verläuft weiter nach Plan



•



Merck bestätigt Gewinnprognose für 2017



Darmstadt,



3.



August



2017



–



Merck,



ein



führendes



Wissenschafts-



und



Technologieunternehmen, hat im 2. Quartal 2017 seinen Umsatz gegenüber dem Vorjahreszeitraum gesteigert, indes sank das EBITDA vor Sondereinflüssen. Merck bestätigte nach den ersten sechs Monaten 2017 die Gewinnprognose. „Wir haben die Weichen für zukünftiges Wachstum gestellt. Durch die Fokussierung auf innovative Arzneimittel haben wir im Healthcare-Bereich sehr wichtige Fortschritte erzielt. Auch die Integration von Sigma-Aldrich haben wir konsequent weiter vorangetrieben. Diesen Fortschritten steht die Normalisierung unserer ungewöhnlich



hohen



Marktanteile



im



Flüssigkristallgeschäft



gegenüber.



Wir



bestätigen unsere Gewinn-Ziele für das Gesamtjahr“, sagte Stefan Oschmann, CEO und Vorsitzender der Geschäftsleitung von Merck. Merck steigerte seine Umsatzerlöse im 2. Quartal um 2,3 % auf 3,9 Mrd. € (Q2 2016: 3,8 Mrd. €). Das organische Umsatzwachstum des Konzerns betrug dabei 2,3 % und wurde von den Unternehmensbereichen Life Science und Healthcare getragen. Hinzu kamen leicht positive Währungseffekte in Höhe von 0,4 % und
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leicht negative akquisitionsbedingte Effekte von -0,3 %. Asien-Pazifik war mit einem Anteil von 32 % am Konzernumsatz die umsatzstärkste Berichtsregion. Das EBITDA vor Sondereinflüssen sank, unter anderem beeinflusst durch Aufwendungen



im



Bereich



Healthcare



sowie



durch



das



schwächere



Flüssigkristallgeschäft, um -5,6 % auf 1,1 Mrd. € (Q2 2016: 1,2 Mrd. €). Die EBITDA-Marge vor Sondereinflüssen sank auf 28,1 % (Q2 2016: 30,4 %). Das Konzern-EBIT stieg, beeinflusst von Sondereinflüssen, um 14,0 % auf 628 Mio. € (Q2 2016: 550 Mio. €). Das Konzernergebnis stieg im 2. Quartal stark um 35,1 % auf 421 Mio. € (Q2 2016: 312 Mio. €), wozu ein besseres Finanzergebnis beitrug. Das Ergebnis je Aktie vor Sondereinflüssen belief sich im 2. Quartal 2017 mit 1,54 € auf Vorjahresniveau (Q2 2016: 1,55 €). Die Nettofinanzverbindlichkeiten, die durch die Sigma-Aldrich-Akquisition stark zugenommen hatten, konnte Merck zum 30. Juni 2017 trotz Dividendenzahlungen auf 11,2 Mrd. € reduzieren (31.12.2016: 11,5 Mrd. €). Zum 30. Juni 2017 beschäftigte Merck weltweit 52.233 Mitarbeiter. Organisches Wachstum im ersten Halbjahr Im 1. Halbjahr 2017 wuchsen die Umsatzerlöse von Merck um 3,8 % auf 7,8 Mrd. € (Jan.-Juni 2016: 7,5 Mrd. €). Dieser Anstieg war sowohl auf organisches Umsatzwachstum (2,7 %) als auch günstige Währungseffekte (1,5 %) zurückzuführen. Akquisitionen und Veräußerungen wirkten sich im 1. Halbjahr 2017 mit -0,3 % nur leicht auf den Umsatz aus. Das EBITDA vor Sondereinflüssen des MerckKonzerns stieg in den ersten sechs Monaten 2017 um 4,1 % auf 2,3 Mrd. € (Jan.Juni 2016: 2,2 Mrd. €). Das Ergebnis je Aktie vor Sondereinflüssen stieg in den ersten sechs Monaten 2017 um 8,1 % auf 3,34 € (Jan.-Juni 2016: 3,09 €). Healthcare investiert in zukünftiges Wachstum Der Umsatz des Unternehmensbereichs Healthcare wuchs im 2. Quartal 2017 organisch um 2,6 %. Unter Berücksichtigung leicht positiver Währungseffekte sowie negativer Akquisitionseffekte von -1,0 % stiegen die Umsätze von Healthcare im 2. Quartal des Jahres um 1,7 % und betrugen 1,8 Mrd. € (Q2 2016: 1,8 Mrd. €). Das Medikament Rebif, das zur Behandlung schubförmiger Multipler Sklerose eingesetzt wird, erzielte dabei im 2. Quartal 2017 angesichts des WettbewerbsSeite 2 von 6
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drucks durch oral zu verabreichende Medikamente um -3,7 % niedrigere organische Umsätze als im Vorjahr. Zusammen mit sehr schwachen Währungseffekten ergaben sich Rebif-Umsätze in Höhe von 425 Mio. € (Q2 2016: 441 Mio. €). Das Krebsmedikament Erbitux verzeichnete nach einem guten 1. Quartal im 2. Quartal Umsätze von 213 Mio. € (Q2 2016: 232 Mio. €). Dies entspricht einem organischen Rückgang von -7,9 % gegenüber dem Vorjahreszeitraum, der insbesondere mit anhaltendem Wettbewerb in Europa zusammenhängt. Die Umsätze mit dem Fruchtbarkeitsmedikament Gonal-f sanken im 2. Quartal 2017 organisch um -7,4 %, von einem Rekordniveau im Vorjahresquartal kommend, und lagen bei 193 Mio. € (Q2 2016: 209 Mio. €). Das EBITDA vor Sondereinflüssen des Unternehmensbereichs Healthcare sank im 2. Quartal um -13,8 % auf 480 Mio. € (Q2 2016: 557 Mio. €). Dies hängt im Wesentlichen mit höheren Marketing- und Vertriebskosten im Zuge der Markteinführungen von Medikamenten sowie höheren Forschungs- und Entwicklungskosten zusammen. Dementsprechend sank die EBITDA-Marge vor Sondereinflüssen von Healthcare im 2. Quartal auf 26,9 % (Q2 2016: 31,8 %). Merck hat im Healthcare-Bereich 2017 bedeutende strategische Fortschritte erzielt. So wurde am 24. April der Verkauf des Biosimilars-Geschäfts an Fresenius bekanntgegeben. Die Entscheidung erfolgte im Einklang mit der Strategie von Healthcare, den Fokus auf die Pipeline innovativer Arzneimittel zu legen. Am 9. Mai gab Merck die Zulassung seines Immunonkologie-Medikaments Bavencio zur Behandlung von metastasiertem Urothelkarzinom durch die US-amerikanische FDA (Food and Drug Administration) bekannt. Zuvor hatte Bavencio im März schon die FDA-Zulassung für die Indikation metastasiertes Merkelzellkarzinom erhalten. Am 23. Juni erhielt Merck vom Ausschuss für Humanarzneimittel (CHMP) der Europäischen Arzneimittel-Agentur (EMA) eine positive Stellungnahme, mit der die Zulassung von Cladribin-Tabletten (vorgeschlagener Handelsname Mavenclad™) zur Behandlung von schubförmiger Multipler Sklerose (MS) bei Patienten mit hoher Krankheitsaktivität empfohlen wird. Am 21. Juli, und somit bereits zu Beginn des 3. Quartals, folgte zudem die positive Stellungnahme des CHMP für Avelumab bei metastasiertem Merkelzellkarzinom.
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Life Science wächst in allen Regionen und steigert Profitabilität Der Unternehmensbereich Life Science wuchs im 2. Quartal 2017 organisch um 4,2 % und erzielte damit das stärkste organische Wachstum aller MerckUnternehmensbereiche.



Life Science profitierte dabei



von



der anhaltenden



Nachfrage der biopharmazeutischen Industrie. Neben dem organischen Zuwachs trugen in geringem Maße auch Akquisitionseffekte von 0,3 % sowie sehr leichte Währungseffekte zum Umsatzanstieg bei. Die Umsatzerlöse von Life Science stiegen im 2. Quartal 2017 insgesamt um 4,6 % auf 1,5 Mrd. € (Q2 2016: 1,4 Mrd. €). Der organische Umsatz der Geschäftseinheit Process Solutions, die Produkte für die gesamte Wertschöpfungskette der Arzneimittelherstellung anbietet, stieg um 7,5 %. Die Geschäftseinheit Research Solutions, die sich auf akademische und pharmazeutische Forschungseinrichtungen konzentriert, erzielte ein organisches Umsatzwachstum von 1,7 %. Die Geschäftseinheit Applied Solutions, die Testlabore in Klinik, Diagnostik sowie Lebensmittelindustrie und Umweltbereich unterstützt, verbuchte einen organischen Umsatzanstieg von 3,1 %. Das EBITDA vor Sondereinflüssen des Unternehmensbereichs Life Science stieg im 2. Quartal um 9,0 % auf 454 Mio. € (Q2 2016: 417 Mio. €). Die EBITDA-Marge vor Sondereinflüssen von Life Science verbesserte sich durch die Realisierung der Synergien aus der Sigma-Aldrich-Akquisition, die Merck auch im 2. Quartal konsequent vorantrieb, auf 30,4 % (Q2 2016: 29,1 %). Performance Materials belastet durch Entwicklungen bei Flüssigkristallen Die Umsatzerlöse des Unternehmensbereichs Performance Materials sanken im 2. Quartal organisch um -3,2 %, vor allem getrieben durch rückläufige Umsätze im Geschäft mit Flüssigkristallen. Abgemildert wurde der Rückgang durch günstige Währungseffekte in Höhe von 1,8 %. Somit sanken die Umsatzerlöse von Performance Materials im 2. Quartal 2017 um -1,3 % auf 612 Mio. € (Q2 2016: 621 Mio. €). Insbesondere im Geschäft mit etablierten Flüssigkristalltechnologien sah sich Merck einer bereits angekündigten, einsetzenden Normalisierung seiner überdurchschnittlich hohen Marktanteile bei anhaltendem Preisdruck gegenüber. Der daraus resultierende Umsatzrückgang konnte durch die Zuwächse in den anderen Seite 4 von 6
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Geschäftseinheiten nur teilweise ausgeglichen werden. Die Geschäftseinheit Integrated Circuit Materials, in der das Geschäft mit Materialien für die Produktion integrierter Schaltkreise sowie das SAFC-Hitech-Geschäft von Sigma-Aldrich gebündelt sind, wuchs organisch fast zweistellig. Die Umsätze der Geschäftseinheit Pigments and Functional Materials stiegen im 2. Quartal leicht. Die Umsatzerlöse der Geschäftseinheit Advanced Technologies stiegen zweistellig, getragen von einer höheren Nachfrage nach OLED-Materialien. Das EBITDA vor Sondereinflüssen von Performance Materials sank im 2. Quartal um -12,5 % auf 239 Mio. € (Q2 2016: 273 Mio. €). Die Profitabilität von Performance Materials sank im Vergleich zum Vorjahreszeitraum aufgrund der Rückgänge im Geschäft mit Flüssigkristallen, blieb mit einer EBITDA-Marge vor Sondereinflüssen von 39,1 % jedoch die höchste aller Unternehmensbereiche (Q2 2016: 44,1 %). Merck bestätigt Gewinnprognose für 2017 Für das Gesamtjahr rechnet Merck weiterhin mit einem leichten bis moderaten organischen Anstieg der Umsatzerlöse gegenüber dem Vorjahr, geht allerdings aufgrund der starken Aufwertung des Euro gegenüber dem US-Dollar und verschiedenen Emerging-Market-Währungen im 2. Quartal nunmehr davon aus, dass die Effekte aus Wechselkursveränderungen neutral gegenüber dem Vorjahr sein werden. Aufgrund der geänderten Währungserwartungen prognostiziert Merck für 2017 nunmehr Umsatzerlöse von 15,3 bis 15,7 Mrd. €. Das EBITDA vor Sondereinflüssen des Konzerns wird nach den Erwartungen von Merck im Jahr 2017 voraussichtlich dennoch in einem Korridor zwischen 4,4 und 4,6 Mrd. € liegen und damit unverändert gegenüber der Prognose nach dem 1. Quartal.
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Prognose für das Gesamtjahr 2017 in Mio. € Merck-Konzern Healthcare Life Science



Performance Materials



Umsatzerlöse



EBITDA vor Sondereinflüssen



Ergebnis je Aktie vor Sondereinflüssen



~ 15.300 – 15.700



~4.400 bis 4.600



6,15 – 6,50 €



Leichtes organisches Wachstum



~ 1.900 bis 2.000



Solides organisches Umsatzwachstum, leicht über dem erwarteten Marktwachstum von circa 4 % p.a.



~1.780 bis 1.850



Leichter bis moderater organischer Umsatzrückgang



~950 bis 1.050



Konzernkosten und Sonstiges



~–350 bis –400



Merck-Konzern – Kennzahlen in Mio. € Umsatzerlöse Operatives Ergebnis (EBIT) Marge (in % der Umsatzerlöse) EBITDA Marge (in % der Umsatzerlöse) EBITDA vor Sondereinflüssen Marge (in % der Umsatzerlöse)



Q2 2017



Q2 2016



Veränderung in %



Jan.- Juni 2017



Jan.- Juni 2016



Veränderung in %



3.891



3.805



2,3 %



7.752



7.470



3,8 %



628



550



14,0 %



1.382



1.399



–1,2 %



17,8



18,7



–5,8 %



2.210



2.351



28,5



31,5



–5,6 %



2.334



2.242



30,1



30,0



16,1



14,5



1.008



1.069



25,9



28,1



1.093



1.158



28,1



30,4



–6,0 %



4,1 %



Ergebnis nach Steuern



423



314



34,6 %



946



907



4,3 %



Ergebnis je Aktie (in €) Ergebnis je Aktie vor Sondereinflüssen (in €)



0,97



0,72



34,7 %



2,17



2,08



4,3 %



1,54



1,55



–0,6 %



3,34



3,09



8,1 %



421



312



35,1 %



943



903



4,4 %



Konzernergebnis



30.06.2017



Nettofinanzverbindlichkeiten



11.248



31.12.2016



11.513



–2,3 %



Den Zwischenbericht zum 1. Halbjahr finden Sie hier. Über Merck Merck ist ein führendes Wissenschafts- und Technologieunternehmen in den Bereichen Healthcare, Life Science und Performance Materials. Rund 50.000 Mitarbeiter arbeiten daran, Technologien weiterzuentwickeln, die das Leben bereichern – von biopharmazeutischen Therapien zur Behandlung von Krebs oder Multipler Sklerose über wegweisende Systeme für die wissenschaftliche Forschung und Produktion bis hin zu Flüssigkristallen für Smartphones oder LCD-Fernseher. 2016 erwirtschaftete Merck in 66 Ländern einen Umsatz von 15,0 Milliarden Euro. Gegründet 1668 ist Merck das älteste pharmazeutisch-chemische Unternehmen der Welt. Die Gründerfamilie ist bis heute Mehrheitseigentümerin des börsennotierten Konzerns. Merck mit Sitz in Darmstadt besitzt die globalen Rechte am Namen und der Marke Merck. Einzige Ausnahmen sind die USA und Kanada, wo das Unternehmen als EMD Serono, MilliporeSigma und EMD Performance Materials auftritt.
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Corporate News XX - Investor Relations 

28.09.2016 - September 2016. _wige MEDIA AG, ISIN: DE000A1EMG56 / WKN: A1EMG5. _wige MEDIA AG erhÃ¤lt ersten GroÃŸauftrag aus Kuwait. - 8,5 Mio.
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Corporate News XX - Investor Relations 

28.09.2016 - BSK Becker+Schreiner Kommunikation GmbH. Tobias M. Weitzel. Tel.: +49 (0) 2154_ 81 22 16. E-Mail: [email protected].
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consolidated - Investor Relations Center 

30.03.2016 - ... KiGGS study published by the Robert Koch Institute in 2013; the number of obese ...... Werner Waschbichler belong to the Audit Committee.
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consolidated - Investor Relations Center 

Mar 30, 2016 - BayWa also acquired the Romanian agricultural trader Patberg International S.R.L. based in Bucharest, which was renamed BayWa Agri ...
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mindestumfang quartalsmitteilung - Deutscher Investor Relations ... 

Entwicklung des Emittenten fÃ¼r das GeschÃ¤ftsjahr im Falle von wesentlichen VerÃ¤nderungen der im letzten (Konzern-) ... D-20459 Hamburg. T: +49 40 60 91 86- ...
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Quartalsmitteilung Q1 2017 - Investor Relations - Leifheit AG 

24.05.2017 - Handel mit Leifheit-Aktien an der BÃ¶rse weiter zu erhÃ¶hen. Vorstand .... sich aus den UmsatzerlÃ¶sen abzÃ¼glich der Kosten der Umsatz- erlÃ¶se.
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analyse quartalsmitteilungen q1 2016 - Deutscher Investor Relations ... 

Die Deutsche Bank berichtete auf 140 Seiten (Vorjahr 138) .... stellten eine Segmentberichterstattung in Q1 2016 dar im Vergleich zu 83% in Q1 2015. â–«. Mit Ã¼ber ...
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Royal Caribbean Cruises Ltd. - Investor Relations Solutions 

with a competitive compensation structure, develop- ment and other personal and professional growth ... the future. To that end, we pay special attention to identifying high performing potential leaders and develop ... projects, including the impleme
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Annual Report 2012 - Vonovia SE - Investor Relations 

03.08.2013 - The Supervisory Board and Management Board were also in direct contact ... was the transfer of tasks and areas of responsibility in line with ...
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GAGFAH S.a. - Vonovia SE - Investor Relations 

Die Verschmelzung der GAGFAH S.A. auf die Vonovia SE und die Kapitalerhöhung (zur Schaffung der sog. Gegenleistungsaktien für die Gagfah-Aktionäre) ...
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Marktmissbrauchsrecht - Deutscher Investor Relations Verband eV 

der Bekanntgabe des Aktienkaufs Swap-GeschÃ¤fte auf die Aktien eines ...... Verhaltensstandards im Repo- und Wertpapierleihmarkt sowie im Geld- und.
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Zwischenergebnis per 30.06.2015 - Investor Relations - NORDWEST ... 

14.08.2015 - Die NORDWEST-Aktie hat sich im ersten Halbjahr 2015 relativ volatil entwickelt. ... vom 13.07.2015 fÃ¼r die NORDWEST-Aktie das Kaufen-Rating .... in nahezu allen Sortimentsbereichen Onlineanbieter, die fÃ¼r mehr Wettbe-.
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FY 15 Results - Ryanair | Investor Relations 

22.05.2015 - from 2019-2023 (including 100 option aircraft). ... This favourable US$ hedging will deliver significant aircraft, maintenance and fuel savings ...
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Marktmissbrauchsrecht - Deutscher Investor Relations Verband eV 

Beratung und kann die Besonderheiten des jeweiligen Einzelfalls nicht berÃ¼cksichtigen. ...... Human Resources 4 % ...... Gestaltung und Satz: Ligaturas, Berlin.
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Geschäftsbericht 2014 - Deutsche Wohnen - Investor Relations 

03.03.2015 - 5) Änderung der Vorjahresangaben durch Änderung der ..... modelle, um ihre berufliche Tätigkeit mit dem Familienleben besser verein-.
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Manifiesto Directorio - Investor Relations - Graña y Montero 

10 may. 2017 - Aunque no tenemos todavía todas las respuestas para este suceso, el Directorio se siente en el deber de d
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Quartalsmitteilung Q1 2017 - Investor Relations - Leifheit AG 

24.05.2017 - Handel mit Leifheit-Aktien an der BÃ¶rse weiter zu erhÃ¶hen. Vorstand .... sich aus den UmsatzerlÃ¶sen abzÃ¼glich der Kosten der Umsatz- erlÃ¶se.
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annual report 2013 - Investor Relations Solutions 

Apr 17, 2014 - True Detective, which debuted this winter as the ...... Affluent Media Group) (â€œAEPâ€�), including Travel + Leisure and Food & Wine magazines ...
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Decreto de Urgencia - Investor Relations - Graña y Montero 

28 mar. 2017 - Montero Av. Paseo de a. República 667. Lima 3, Perú. En virtud de lo expuesto podemos concluir que, en ba
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geschÃ¤ftsbericht 2014 strÃ¶er media se - Investor Relations 

31.12.2014 - mit dem Online-Universum zu verbinden und den digitalen Handshake in ...... tuellen Broker-EinschÃ¤tzungen kÃ¶nnen unter http://ir.stroeer.de ...










 


[image: alt]





We shape the connected world - Investor Relations Solutions 

supported by ARM to turn their concept into a viable prototype, and we are matching all ten finalists with funding and commercial partners to incubate ideas.
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annual report 2013 strÃ¶er media ag - Investor Relations 

28.03.2014 - StrÃ¶er had the formal go-ahead to enter the online advertis- ing business. The acquisition .... automatic trading of digital advertising faces, real- ...
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united states securities and exchange commission ... - Investor Relations 

16.03.2018 - Indicate by check mark whether the registrant (1) has filed all reports required to be filed by Section 13 or 15(d) of the Securities Exchange. Act of 1934 ...... The net purchase price paid by the Company was allocated to assets acquire
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We shape the connected world - Investor Relations Solutions 

is recognised as aligned with the best practices ... Shaping a platform for growth. We create returns for .... World Semiconductor Trade Statistics, January 2016.
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